
Open Call: GENERATIONEN-DIALOG  

  

«Dini Muetter» 

 
Eine Ausstellung über die kreative Verbindung zwischen Müttern und Kindern 

Wie beeinflussen sich Mutter und Kind in ihrem künstlerischen Schaffen? Wo endet die 

Inspiration der einen Person und wo beginnt die Handschrift der anderen? Für eine 

kommende Gruppenausstellung im April 2027 sucht die Baliere künstlerische Positionen, 

die das Spannungsfeld dieser besonderen Beziehung ausloten. 

 

Das Konzept 

Wir suchen Arbeiten, die den Dialog sichtbar machen. Dabei konzentrieren wir uns auf 

zwei Formate: 

1. Gemeinschaftswerke: Arbeiten, die in direkter Kollaboration zwischen Mutter und 

Kind entstanden sind (unabhängig vom Alter des Kindes). 

2. Korrespondierende Einzelwerke: Zwei separate Arbeiten (eine von der Mutter, 

eine vom Kind), die inhaltlich, ästhetisch oder emotional miteinander 

kommunizieren oder aufeinander Bezug nehmen. 

 

Eckdaten der Ausstellung 

• Zeitraum: April 2027 (3 Wochen Dauer) 

• Ort: Stadtgalerie Baliere, Frauenfeld 

 

Wer kann sich bewerben? 

Eingeladen sind Künstlerinnen aller Disziplinen (Malerei, Skulptur, Fotografie, Video, 

Installation, Textil etc.) gemeinsam mit ihren Kindern. Ob das „Kind“ dabei 5 oder 45 

Jahre alt ist, spielt keine Rolle – uns interessiert die Dynamik der Verbindung. 

 

Bewerbungsunterlagen 

Bitte sende uns folgende Informationen in einer PDF-Datei zu: 

• Kurzbiografie beider Beteiligten (falls anwendbar). 

• Projektbeschreibung: Ein kurzer Text (max. 1 halbe A4 Seite), der die Entstehung 

der Zusammenarbeit oder die Verbindung der beiden Einzelwerke erläutert. 

• Bildmaterial: 3–5 aussagekräftige Fotos von vergangenen Werken.  

• Technische Anforderungen: Platzbedarf, Licht, Strombedarf etc. 

 

Einsendeschluss: 1. Oktober 2026 

Kontakt für Einreichungen: anna.villiger@stadtfrauenfeld.ch 

 

Wir freuen uns darauf, die unsichtbaren Fäden eurer Kreativität sichtbar zu machen! 
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